
SCHREIBEN
ZEICHNEN
BAUEN
Bilder und Skulpturen von 
Maria Luise Faber und Ute Postler

Eine besondere Ausstellung 
in der Galerie im historischen 
Infirmarium des Klosters Chorin

Vernissage 
Samstag, 6. Juni 2015 um 11 Uhr 



Maria Luise Faber und Ute Postler haben sich mit ihrer individuellen künstlerischen
Sprache dem mittelalterlich spirituell ausgerichteten Klosterleben angenähert.
Über die kulturellen Einflüsse in Architektur, Buchkunst, Landwirtschaft und
Klostermedizin scheinen die Klöster aus der Rückschau einen Gegenpol zur heu-

tigen, durch Technik geprägten Welt gebildet zu haben. Die in Chorin gezeigten Zeichnungen,
Collagen und Skulpturen stehen in engem Bezug sowohl zur Geschichte und Gegenwart des
Klosters als auch zur Entwicklung von Kunst und Handwerk bis heute. Die Ausstellung ist bis
zum 30. August im ehemaligen Infirmarium des Klosters Chorin zu sehen.

E I N L A D U N G  I N S  K LO S T E R  C H O R I N   SCHREIBEN
ZEICHNEN
BAUEN
Bilder und Skulpturen von 
Maria Luise Faber und Ute Postler

Ausstellung vom 06.06. bis 30.08.2015
täglich von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Eröffnung am 06.06. um 11.00 Uhr 
Begrüßung: Frau Dr. des. Franziska Siedler 
Einführung: Frau Dr. Bernhild Ott (Berlin)
Musik: Armin Bassarak (Schildow), Flöte

Ein Kunstgenuss mit freundlicher Unterstützung der

Abb. vorne: „Marienlied auf Lilien“, aus der Reihe „Marienlieder“, 
Blatt 02; Collage in Mischtechnik (Gouache, Tusche, Bronzen, 
Kartoffeldruck), Transparentpapier; (H x B) 55 x 70 cm; 2015

Kloster Chorin Amt Chorin 11a, 16230 Chorin
Telefon: 033366-70377
Fax: 033366-70378
E-Mail: info@kloster-chorin.org
www.kloster-chorin.org
www.facebook.com/chorin.kloster

Öffnungszeiten Sommerzeit täglich 9.00 Uhr – 18.00 Uhr
Winterzeit täglich 10.00 Uhr – 16.00 Uhr-
Klostercafé mit Bioprodukten
Sommerzeit täglich 10.00 Uhr – 18.00 Uhr
www.brodowin.de/klostercafe.html
Telefon: 033366 - 53 80 80


